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Aufgabe 1
Die Menge C sei gegeben durch C = {x ∈ R2 : x2 = 0}. Mit h(x) = x2 und h̃(x) = x22
ergeben sich die Darstellungen

C = {x ∈ R2 : h(x) = 0}, C̃ = {x ∈ R2 : h̃(x) = 0} (C = C̃).

Berechnen Sie T (C, x) und die Linearisierungskegel L(C, x) bzw. L(C̃, x). Welche Mengen
stimmen überein und welche Inklusionen gelten dann?

Aufgabe 2
Betrachten Sie das Minimierungsproblem

min
x∈R2
−x1

x2 − (1− x1)3 ≤ 0

x1 ≥ 0, x2 ≥ 0.

(a) Ermitteln Sie graphisch die Lösung x∗ des Problems.

(b) Ermitteln Sie den Tangentialkegel T (C, x∗) sowie den Linearisierungskegel L(C, x∗) für
x∗ = (1, 0) und den Zulässigkeitsbereich C. Weisen Sie nach, dass x∗ nicht regulär ist.

Aufgabe 3
Lösen Sie das folgende Optimierungsproblem mit Hilfe der Lagrangeschen Multiplikatoren-
regel. Untersuchen Sie notwendige und hinreichende Optimalitätsbedingungen.

min(x− 3) + y2

x2 − y ≤ 0

Aufgabe 4
Die Menge Cα, α ≥ 0 sei gegeben durch

Cα = {x ∈ R2 : |x2| ≤ x1|x1|α}.

(a) Skizzieren Sie Cα.

(b) Berechnen Sie die Kegel T (Cα, x∗) und L(Cα, x∗) für x∗ = (0, 0). Für welche Werte von
α ist x∗ regulär?
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